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Die Weiter- und Neuentwicklung der Waff en im 16. und 17. Jh. 
führte zu maßgeblichen Veränderungen in der Art der Kriegsführung. 
Armbrust, Langbogen und Wurfmaschinen wurden von Musketen, 
Pistolen und Kanonen verdrängt. In Europa entwickelte sich infolge-
dessen ein eigener Wirtschaftszweig für Militärgüter. Dieser Markt 
war ausgesprochen vielschichtig. Vor allem Handfeuerwaff en wurden 
nun zur Massenware. Um die geforderten Mengen produzieren zu 
können, mussten Arbeitsschritte effi  zienter gestaltet sowie Werk- 
zeuge und Maschinen verstärkt genutzt werden. Die Schusswaff en-
produktion führte schließlich zur Entwicklung neuer Berufszweige 
und zu einer Spezialisierung innerhalb des Schmiedehandwerkes. 
Zu einem wichtigen Standort der Waff enproduktion in der Frühen 
Neuzeit entwickelte sich die Thüringer Region. Gemeinsam mit den 
Städten Augsburg und Nürnberg galt besonders Suhl als Zentrum 
der Waff enproduktion. Eingebunden in ein bereits seit vielen Jahr-
hunderten existierendes und ständig wachsendes Finanz-, Handels-
und Logistiknetzwerk stieg der kleine Ort an der Lauter zu einer der 
bedeutendsten Waff enschmieden in Europa auf. 
Der Vortrag beleuchtet, wie diese Entwicklung im Detail verlief, wie 
das Handelsnetzwerk des Thüringer Waff engewerbes aufgebaut war 
und zu welchen gesellschaftlichen wie wirtschaft lichen Umbrüchen die 
Waff enproduktion in Thüringen führte. 

Zum Vortrag ist wie immer – neben den Vereinsmitgliedern – die 
interessierte Öff entlichkeit eingeladen. Der Eintritt ist frei.
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